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Ein intensives und arbeitsreiches 
Jahr neigt sich langsam dem Ende 
zu. Arbeitsreich – wegen der vielen 
kleinen und großen Projekte, die im 
Laufe des Jahres abgewickelt wur-
den. Intensiv – weil es durch die 
zahlreichen, aber auch notwendi-
gen Arbeiten immer wieder zu Be-
hinderungen im Straßenverkehr 
kam und es Beeinträchtigungen 
durch Lärm und Staub gab. Stra-
ßen-, Kanal- und Wasserleitungsar-
beiten sind aber immer wieder not-
wendig, um die dörfliche Infra-
struktur zu sichern. Sofern es mög-
lich war, haben wir aber auch immer 
versucht, durch Hilfestellungen der 
Gemeinde bei diversen Notsituatio-
nen unterstützend dabei zu sein. 
Trotz der Belastungen bin ich in 
Gesprächen mit den Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern immer auf 
großes Verständnis und Entgegen-
kommen gestoßen, wofür ich mich 
herzlich bedanke.

Im Jahr 2019 zeichnete sich die 
Gemeinde aber auch durch das ein 
oder andere Großereignis aus. Man 
könnte sogar sagen – es waren 
richtige Highlights. Erinnern 
möchte ich nur an die Angelobung 
von 200 Rekruten am Sportplatz, 
die zahlreiche Besucher trotz des 
schlechten Wetters miterlebten. 
Unvergessen bleibt auch der Lan-
desfeuerwehrbewerb im Mai. Cirka 
3000 Feuerwehrler absolvierten 
ihre Wettkämpfe und mussten über 
zwei Tage lang versorgt werden. 
Gerade dabei zeigte sich der ört-
liche Zusammenhalt und das ausge-
zeichnete Zusammenwirken von 
Bürgern, Gemeinde, Vereinen und 
Institutionen. Besonders beein-
druckend und einzigartig war 
sicher aber auch die Übergabe und 
die Illuminierung des Christbaumes 
am Innsbrucker Landhausplatz. Bei 
diesem festlichen Rahmen würdigte 
LH Günther Platter die positive 
Entwicklung der Gemeinde und die 
gute Zusammenarbeit mit dem 
Land.  Ja – und es war wirklich eine 
große Freude, dass so viele Breiten-
wangerinnen und Breitenwanger 
bei diesem Fest dabei waren.

Natürlich ist es mir als Bürger-
meister schon bewusst, dass es 
nicht für alle immer nur zufrie-
denstellende Situationen gibt, aber 

Wie in jedem Jahr ist es für mich 
aber auch ein besonderes Anliegen, 
mich zu bedanken. Ein großer Dank 
gebührt den vielen Ehrenamtlichen, 
den Freiwilligen und den stillen 
Helfern im Hintergrund in der Kir-
che, den Vereinen und Institutio-
nen, die unser dörfliches Leben mit-
prägen. Diese Dienste können nicht 
mit Geld aufgewogen werden, aber 
sie verdienen höchsten Respekt 
und Anerkennung und ein aufrich-
tiges Vergelt`s Gott. All den Bürge-
rinnen und Bürgern sage ich danke, 
die das ganze Jahr mit ihren ge-
pflegten Häusern und Gärten für ein 
schönes und einladendes Ortsbild 
sorgen und auch damit einen we-
sentlichen Beitrag für die Gemeinde 
leisten.

Meine Gedanken sind aber auch im-
mer bei jenen Menschen, die durch 
Krankheit, Tod oder andere schwie-
rige Ereignisse in Notsituationen 
geraten sind. Ihnen gelten meine 
Gedanken und mein ganzes Mit-
gefühl.

ich weiß, dass sich die Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäte, eben-
so die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde sehr bemü-
hen, und damit einen wesentlichen 
Beitrag für ein gemeinsames Brei-
tenwang leisten. Danke dafür!

Im Namen des Gemeinderates wünsche ich ein 
besinnliches und friedliches Weihnachtsfest.

Für das Jahr 2020 mögen Glück, Erfolg und Gesundheit
treue Begleiter sein.

Herzlichst
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Die Gemeinde Breitenwang kommt 
mit der Schneeräumung den Bür-
gerInnen sehr entgegen und nimmt 
ihnen – insbesondere den Hausbe-
sitzern – Verpflichtungen ab, die 
das Gesetz aufbürdet.
Gäbe es die Schneeräumung nicht, 
würden die rigorosen Bestimmun-
gen der Straßenverkehrsordnung 
und des Tiroler Straßengesetzes 
voll auf den Bürger überwälzt wer-
den. Diese wären verpflichtet, Geh-
steige und Gehwege, die im Bereich 
von maximal drei Metern außerhalb 
der Grundgrenze liegen, von 6.00 
bis 22.00 Uhr zu räumen und zu 
streuen. 
Allerdings muss auch auf drohende 
Dachlawinen geachtet und diese 
müssen von den Hauseigentümern 
umgehend „entschärft“ werden.
Außerdem muss der Hauseigentü-
mer die durch die Schneeräumung 
anfallende Ablagerung von Schnee 
laut Tiroler Straßengesetz auf sei-
nem Grundstück dulden.

Schneeräumpflichten
für Hausbesitzer

Bitte die Müllkübel bei der Restmüll-
abholung jeden zweiten Freitag 
nicht auf den Gehsteigen abstellen, 
da dies Schneeräumung und Reini-
gungsarbeiten massiv erschwert!

Gehsteige freihalten

Es besteht noch die Möglichkeit im 
Gemeinde-Bauhof und bei der Ge-
meindegutsagrargemeinschaft ei-
nen Ferialjob zu bekommen. Inte-
ressenten melden sich im Gemein-
deamt, Tel. 62516 oder per E-Mail 
unter
gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

Ferialpraktikanten
aufgepasst

Baustelle Ceratizit – jetzt geht es richtig los!
Nach der Abwicklung sämtlicher Be-
hördenverfahren, geht es nun an  
der Baustelle zügig weiter. Die 
notwendigen Grundarbeiten wie Ka-

nalanschlüsse, Drainagierungen, 
Unterführung usw. werden derzeit 
vorbereitet. Eine Ersatzstraße wur-
de bereits errichtet.

25 Jahre VZ Breitenwang – 1994-2019

Durchschnittlich besuchen im Jahr 
zirka 25000 Personen das VZ. Und 
nicht zu vergessen auch das ALINA-
Team sorgt für den kulinarischen 
Genuss!

Still und heimlich feierte das VZ sein 
25-jähriges Bestehen. War es da-
mals noch ein pikantes Wahlkampf-
thema, so hat sich das gesamte 
Haus zu einem beliebten Treffpunkt 
entwickelt, und es ist wohl aus dem 
örtlichen Geschehen nicht mehr 
wegzudenken. Neben zahlreichen 
kulturellen Veranstaltungen – von 
Klassik bis Moderne, interessanten 
Filmabenden, Ausstellungen, Ver-
einssitzungen, Seminaren, Tanz-
kursen und Bällen, finden auch viele 
Feiern und Feste statt.



Da unser Familienschilift am 
Sintenbichl in den letzten Jahren
immer weniger besucht wurde, 
wird er nun für den öffentlichen Betrieb geschlossen. 
Der Zweigverein Schilauf im Sportclub Breitenwang wird seinen 

Trainingsbetrieb bei guter Schneelage 
dort aber weiterführen.

Eis- und 
Stocksportarena

Geöffnet 
bis Ende 
Februar

Dienstag von 15 bis 18 Uhr
Mittwoch von 15 bis 18 Uhr
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Freitag von 15 bis 21 Uhr (Discolauf)
Samstag von 14 bis 20 Uhr
Sonntag von 14 bis 20 Uhr
Heiligabend geschlossen!
Montag, 25.12.2017 und
Montag, 01.01.2018 geöffnet
von 14 bis 18 Uhr.

Öffnungszeiten:

Preise:
Kinderkarte
ab 6 Jahren und Schüler
Erwachsenenkarte
Saisonkarte Kinder

1 Euro
2 Euro

35 Euro

............
....................
....................

Saisonkarten können bei der 
Gemeinde Breitenwang unter 
Tel.-Nr. 05672-62516 
bestellt werden.

Geöffnet 
bis Ende 
Februar
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„Mei Katl, i wär 
schu gera mit auf 
Innschbrugg gfahra, weil do kenna 
mir schu schtolz sei, dass der Land-
hausplatz mit unserm Bom er-
schtrahlt. Aber wias halt immer so 
isch, sind mir zwoa uafach ver-
dammt dazu, auf d‘Gmund aufzu-
passa, dass do alls mit rechte Dinge 
zugoaht. Aber dem Zeller Heinz 
mecht i schu a ganz a recht herz-
lichs Dankschia sage, dass der den 
Bom zur Verfügung gschtellt hot. 
Und alle, die do mitgholfa hont, wie 
sie den Bom mit am Kran übers 
Hausdach glupft hont und nocha 
auf den Tieflader glade hont, muass 
i uafach mein Reschpekt zolla. 
Durchorganisiert bis ins Letschte 
wars ja noch o kua Wunder, dass der 
Weihnachtsbom guat in Innsch-
brugg akuma isch. Sogar die Ledl 
war bei der Aktion dabei und der 
Landeshauptmann hot ja davor 
schu gwißt, dass er sich auf uns 
Broatawanger verlossa ka. Viel-
leicht finde miar ja s‘nächschte Mol 
an Ersatz für uns und mir kenna o 
mit in die Landeshauptschtadt zum 
Feira fahra!“

Tratsch-
Katl
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Bücherei Breitenwang
Wir sind ein gutes Team, brauchen 
aber Unterstützung! Die Bücherei 
Breitenwang sucht dringend ehren-
amtliche MitarbeiterInnen.
Zeitaufwand: 2 Stunden monatlich!
Wenn du uns helfen willst, melde 
dich bei der Gemeinde oder unter                    
E-Mail:
buecherei@breitenwang.tirol.gv.at

Die App "Gem2Go" bietet Gemein-
den, sich von ihrer modernen Seite 
zu zeigen. Die kostenlos erhältliche 
mobile Smartphone-/Tablet-App 
für iPhone, iPad, Android, Windows 
Phone und Windows 10 ermöglicht 
Bürgern und Touristen den schnel-
len Zugang zu Informationen auch 
von unterwegs aus.
GEM2GO – APP Für alle BürgerInnen 
und Gäste steht eine attraktive, 
KOSTENLOSE Gemeinde-APP zur 
Verfügung. Diese bietet BürgerIn-
nen und Besucher aktuelle und in-
teressante Inhalte an.

Gem2Go –Die mobile App für Bürger und Touristen
Nicht überlegen –
 Jetzt kostenlos herunterladen!
Verfügbar für Android, iPhone, iPad, 
Windows-Phone u. Windows 10.

Seniorenausflug auf die Burgenwelten Ehrenberg
Auch heuer lud die Gemeinde Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ab dem 
70. Lebensjahr zu einem herbst-
lichen Ausflug ein. Dieses Mal 
wurde der neue Schrägaufzug auf 
Ehrenberg getestet. Damit ging's 
hoch hinauf und über die Hänge-

brücke zum Fort Claudia. Eventuelle 
Höhenangstbeschwerden wurden 
bei Kaffee und Kuchen im Salz-
stadel schnell vergessen und beim 
vertrauten Ausklang im Moserhof 
mit Ernst und Karl war dann wie 
immer beste Laune angesagt.
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Spieletag

MusterAlpe Plansee

MusterAlpe

Geöffnet

22.12.2019
jeweils Donnerstags

bis Sonntag von 11-18 Uhr!

ab

Plansee

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Karin und Horst
Tel. 0043 / 5672 / 78118 - Mobil 0043 / 664 / 4015813

www.musteralpe-plansee.at

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Karin und Horst
Tel. 0043 / 5672 / 78118 - Mobil 0043 / 664 / 4015813

www.musteralpe-plansee.at

Weit über hundert Brettspiele konn-
ten beim 4. Außerferner Spieletag 
von den neugierigen und auch 
kritischen Expertinnen und Exper-
ten, nämlich den Kindern, gemein-
sam mit ihren Eltern und Großeltern 
ausprobiert werden. Und auch dies-
mal gab es wieder zahlreiche Preise 
zu gewinnen und die hochkonzen-
trierten Bauklötze-Turmbauer wur-
den für ihre Ausdauer und ihr ruhi-
ges Händchen prämiert.
Das reichhaltige Kuchenbuffet, das 
von den fleißigen Frauen des Kath. 
Familienverbandes hergestellt und 
betreut wurde, hat zum positiven 
Gelingen des Spieletages beige-
tragen.
Rundum eine gelungene Veranstal-
tung, die die Spielemesse im Klein-

format nach Breitenwang bringt. 
Dem engagierten Team der Spiel-
börse Innsbruck sei herzlich ge-
dankt, und schon jetzt möchte der 

Kulturausschuss der Gemeinde 
Breitenwang auf den nächsten Ter-
min, nämlich den 8. November 
2020 aufmerksam machen!

Historisches einer Gemeinde aus der unglückseligen NS-Zeit

Vortrag Dr. Richard Lipp
Das Interesse am Vortrag von Dr. 
Richard Lipp über die NS-Zeit in 
Breitenwang war so groß, dass alle 
herbeigebrachten Stühle nicht aus-
reichten und einige Interessierten 
dem bemerkenswerten Wissen des 
Vortragenden sogar stehend 
lauschten.

Was geschah damals während die-
ser dunklen Zeit vor unserer Haus-
tür mit einigen unserer Mitbürge-
rinnen und Mitbürger? Besonders 
beleuchtete Dr. Lipp die Ereignisse 
im Metallwerk Plansee, im Kran-
kenhaus Kreckelmoos, die Situation 
im Zwangsarbeiterlager am Plansee 
und im Ammerwald, aber auch die 
Bemühungen der Mitstreiterinnen 

und Mitstreiter der Widerstands-
bewegung.
Der Kulturausschuss der Gemeinde 
Breitenwang möchte auch noch 
einmal auf den Aufruf von Dr. Lipp 

aufmerksam machen, dass alte Do-
kumente in Form von Fotografien, 
Ansichtskarten, Briefen oder Tage-
bucheintragungen gesucht werden 
und jederzeit im Gemeindeamt zum 
Kopieren abgegeben werden kön-
nen. Mit diesen äußerst wertvollen 
Puzzlesteinen könnte unser Ge-
schichtsbild weiter vervollständigt 
werden.

Die Schlussworte des überaus 
interessanten Vortrages seien uns 
ins Herz und unseren Verstand 
geschrieben: Wir sind nicht dafür 
verantwortlich, was damals ge-
schah, aber sehr wohl für unser 
heutiges Handeln, damit so etwas 
nie wieder geschehen kann!
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Party

auf dem Max-Kerber-Platz  in Breitenwang

Vorsilvester

am Montag, 30. 12. 2019, ab 18 Uhr

Samstag, 25.1.2020

Feuerwehrball
im VZ Breitenwang

Beginn: 20.30 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr

Für Stimmung sorgen die

Landjäger
Mitternachtsshow

Eintritt: Eur 8,-

Maschgerer frei!

Feuerwehrler in

Uniform

erwünscht!

Die Freiwillige
Feuerwehr Breitenwang/Mühl

freut sich auf Euren Besuch! 
Die Freiwillige
Feuerwehr Breitenwang/Mühl

freut sich auf Euren Besuch! 

Kartenvorverkauf: Gemeinde Breitenwang - Tabaktrafik Beinstingl Mühl
Tischreservierung bei Beatrix Kerber, Tel. +43 676 / 729 4404

Die Sektion Skilauf des SCB sagt herzlich „danke“!

Rechtzeitig zum Saisonstart 
konnten die neuen Skianzüge 
an unsere Mitglieder überge-
ben werden. Der SC Breiten-
wang – Sektion Skilauf – möchte 
sich bei allen Sponsoren be-

danken, die immer wieder ein 
offenes Ohr für unsere Sektion 
haben und wünscht allen auf 

diesem Wege fröhliche Weih-
nachten und ein erfolgreiches 
neues Jahr.
Unseren Mitgliedern wünschen 
wir eine erfolgreiche und vor 
allem unfallfreie Saison.
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am Donnerstag, 2. Jänner 2020 in 
Mühl, Runzfeld,  Ritterbürgl, am
Freitag, 3. Jänner 2020 in der 
Schwarzkopf- und Archbachsied-
lung, Archbachsiedlung, am
Samstag, 4. Jänner 2020 in Breiten-
wang und am
Sonntag, 5. Jänner 2020 in Kreckel-
moos, Lähn und in der Neumühle.
An allen Tagen sind die Sternsinger 
am Vormittag ab 9.30 Uhr und am 
Nachmittag ab 13.00 Uhr unter-
wegs (am Sonntag ab 10.30 Uhr).
Vielen Dank für die freundliche 
Aufnahme!

Wir möchten darauf aufmerksam 
machen, dass das E-Mobil über die 
Weihnachts- und Neujahrsfeiertage 
von Montag, den 23. Dezember 
2019 bis Mittwoch, den 1. Jänner 
2020 nicht in Betrieb ist. Nächster 
Fahrdienst ist wieder am Donners-
tag, den 2. Jänner 2020.

Auch Breitenwang betei-
ligte sich wieder an der
internationalen Aktion 
„16 Tage gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen“.
Die Fahne „frei leben ohne Gewalt“ 
wehte über dem Max-Kerber-Platz 
und sollte zum Nachdenken anregen. 
Alle Breitenwanger Wirtshäuser leg-
ten zudem an ihren Theken Bier-
deckel auf, die vom „Verein Basis – Be-
ratungsstelle für Frauen und Fami-
lien“ gestaltet wurden. Fünf Themen 
zu unterschiedlichen Formen von 
Gewalt werden dabei aufgegriffen 
und Zahlen genannt, die Frauen-
schicksale in Österreich benennen. 
Dabei sind Frauen aller Altersgrup-
pen, aller sozialen Schichten, aller 
Kulturkreise betroffen – egal ob sie in 
der Stadt oder am Land wohnen. 
Deshalb ist es wichtig darüber zu 
reden und gegebenenfalls Hilfe zu 
holen. Die Telefonnummern der Be-
ratungseinrichtung und auch wich-
tige Notfallnummern sind ebenfalls 
am Bierdeckel abgedruckt.
                    Für den Kulturausschuss
                    Obfrau Regina Karlen

Die Sternsinger kommen

E-Mobil macht Pause

Frei leben ohne 
ohne Gewalt

Lüften? Das ist doch einfach: Fens-
ter aufmachen und das war‘s. Aber 
hinter richtigem Lüften steckt mehr 
als oft angenommen. Wie oft und 
wie lange soll gelüftet werden und 
warum ist richtiges Lüften über-
haupt so wichtig? Energie Tirol gibt 
Tipps und Hinweise, wie Sie für 
frische Luft in den eigenen vier Wän-
den sorgen.

Schluss mit dicker Luft

Warum lüften?
Lüften hat den Zweck, verbrauchte 
Raumluft gegen frische Außenluft 
auszutauschen. Die frische Luft 
wirkt sich auf mehrere Bereiche 
positiv aus:

Ich will mich wohlfühlen
Alle kennen es: Wenn Fenster 
länger geschlossen bleiben, ent-
steht „dicke Luft“. Das kann viele 
Gründe haben, beispielsweise 
den CO²-Ausstoß der beim At-
men entsteht, Schweiß, Koch-
gerüche oder Ausdünstungen 
aus Möbeln. Diese schlechte Luft 
führt zu Unwohlsein, Konzentra-
tionsstörungen und Müdigkeit. 
Frische Luft hingegen sorgt für 
gute Stimmung!
Ich will keinen Schimmel
Falsches Lüften kann zu Schim-
mel führen oder Schimmelbefall 
verstärken. Durch das Lüften 
wird die Feuchtigkeit in der 
Raumluft verringert, was inso-
fern wichtig ist, als dass sich eine 
zu hohe Luftfeuchtigkeit an küh-
leren Bauteilen absetzt und dort 
die Grundlage für Schimmel bil-
den kann. Darum hilft richtiges 
Lüften, Schimmel zu vermeiden.

Was passiert bei falschem Lüften?
Wenn zu wenig gelüftet oder das 
Fenster nur gekippt wird, erhöht 
sich die Luftfeuchtigkeit immer wei-
ter und dies begünstigt Schimmel-
wachstum. Besonders betroffen 
sind z. B. wenig gedämmte Au-
ßenwände, Außenecken oder Fens-
terlaibungen, wo sich Feuchtigkeit 
bevorzugt absetzt.

Bequem lüften
Mit einer Komfortlüftung kann aufs 
Fensterlüften verzichtet werden, 
denn die Lüftungsanlage versorgt 
die Wohnräume beständig mit 
Frischluft. 
Mehr Infos dazu finden Sie auf
www.energie-tirol.at/
komfortlueftung

Woher kommt die Feuchtigkeit in 
unserer Raumluft?
Jeder Mensch gibt etwa 1 bis 1,5 lt. 
Wasser pro Tag an seine Umgebung 
ab. Dazu kommt die Feuchtigkeit 
durch Kochen, Baden, Duschen, 
Wäschetrocknen usw. Bei einem 
Haushalt mit vier Personen werden 
auf diese Weise schnell einmal zehn 
bis zwölf Liter Wasser in die Raum-
luft eingebracht.
Entgegen weitverbreiteter Mythen 
von „atmenden“ Wänden ist jede 
verputzte Wand, egal ob im Neu- 
oder Altbau, luftdicht und macht 
das Lüften unabdinglich. Lediglich 
feuchtigkeitsspeichernde Oberflä-
chen, wie etwa Lehmputze, können 
das Raumklima geringfügig stabi-
lisieren.
Tipp: In schimmelgefährdeten Räu-
men möglichst keine Wäsche auf-
hängen – das Schimmelrisiko steigt 
dabei umso mehr. Wenn vorhan-
den, unbedingt Trockenräume, 
Dachböden etc. nutzen.

Wie oft und wie lange muss ich in 
der kalten Jahreszeit lüften?
Mindestens drei- bis viermal pro 
Tag: Morgens nach dem Aufstehen, 
zweimal tagsüber und abends vor 
dem Schlafengehen. Zusätzlich gilt 
es, erhöhte Feuchtigkeit durch 
Kochen oder Duschen immer sofort 
abzulüften. Beschlagene Fenster-
scheiben sind ein Alarmzeichen – 
dann heißt es: Fenster auf!
Meist reichen fünf bis zehn Minuten 

Stoßlüften, um ausgiebig zu lüften 
und dennoch Heizkosten gering zu 
halten. Kippen gilt es zu vermeiden, 
weil dabei kein effektiver Luftaus-
tausch erfolgt. Die dadurch stark 
ausgekühlten Fensterlaibungen be-
günstigen sogar eher die Schim-
melbildung und erhöhen zudem 
den Energieverlust. Bei gegenüber-
liegenden Fenstern kann durch 
Querlüften die Lüftungszeit auf 
eine bis fünf Minuten verkürzt 
werden.

Südtiroler Platz 4

A-6020 Innsbruck

TEL: 0512/58 99 13-0 / FAX: DW 30

E-MAIL: office@energie-tirol.at

www.energie-tirol.at
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SCB Breitenwang – Eis- und Stocksport
Unsere Stockschützen können auf 
ein erfolgreiches Jahr 2019 zurück-
blicken.
Gleich beim Eröffnungsturnier in 
Aschau gingen sie als Sieger vom 

Platz und zeigten auf, dass mit 
ihnen auch in Zukunft wieder zu 
rechnen ist. Sie nahmen in diesem 
Jahr an 23 Wettkämpfen in Tirol und 
im übrigen Österreich teil sowie in 
Italien und Deutschland. Sie sind 
immer gern gesehene Gäste, da sie 
durch ihre Spielstärke jedes Turnier 
aufwerten. Bis heute stehen in die-
sem Jahr folgende Erfolge zu Buche: 
16 Siege, zehn 2. Plätze und ein 3. 
Platz. Bei der Tiroler Meisterschaft 
für Herren in Kundl hat eine junge 
Mannschaft für eine Überraschung 
gesorgt: Sie wurden in der Vorrunde 
Zweite, in den Platzierungsspielen 
Sechste und in der Bundesliga 
wurde eine Bronzemedaille er-
reicht. Die Senioren siegten bei der 
Tiroler Meisterschaft und qualifi-
zierten sich für die Österreichi-
schen Meisterschaften. Aber auch 
der Nachwuchs (eine junge Spie-
lerin) wurde bei den Einzelmeis-
terschaften U16 und U19 zweimal 
Dritte und gewann auch so viele 
Bronzemedaillen.

Die Stimmung und der Zusammen-
halt im Verein sind sehr gut, es wird 
oft trainiert und auch die Senioren 
treffen sich zweimal wöchentlich, 
um dem Stocksport zu frönen.

Wir dürfen auf den rechtlichen Hin-
weis laut PyroTG 2010 aufmerksam 
machen: § 38 (1) Die Verwendung 
pyrotechnischer Gegenstände der 
Kategorie F2 im Ortsgebiet ist ver-
boten!

Abbrennen
von Feuerwerken

Treffen der
Vereinsobleute
Auch heuer lud der Sozialausschuss 
alle Verantwortlichen unserer Brei-
tenwanger Vereine und Organisa-
toren örtlicher Veranstaltungen 
zum Austausch und gemütlichen 
Beisammensein ein.
Der Veranstaltungskalender auf der 
Gemeindehomepage soll noch 
mehr als bisher mit Terminen der 
Vereine befüllt werden, damit Ter-
minkollisionen im Dorf vermieden 
werden können. In diesem Advent 
gibt es an allen Sonntagen beson-
dere Veranstaltungen. Das Advent-
konzert im VZ machte den sehr gut 
besuchten Auftakt. Wir laden alle 
herzlich zum Mitfeiern ein! Ein ganz 
besonderer Dank gilt allen, die sich 
so unermüdlich für ein gelungenes 
Dorfleben einsetzen 
und für die gute 
Zusammenarbeit mit 
allen Vereinen!

Für den 
Sozialausschus
Obfrau
Stefanie Silgener

Einen Steinwurf von der Ehrenber-
ger Klause entfernt, liegt eine 
Festung anderer Art, die Stock-
sporthochburg Breitenwang. In 
Fachkreisen der Stocksportler ist 
bekannt, dass diese Festung nur 
äußerst schwer einzunehmen ist. 
Wie es dazu kommen konnte, zeigt 
die Geschichte der Breitenwanger 
Stocksportler. Diese Erfolgsstory  
der Stocksportler hat natürlich 
neben viel Trainingseinsatz auch 

zwei weitere wichtige Komponen-
ten. Als erstes sei hier wohl die 
Gemeinde Breitenwang genannt, 
die die Stocksportler nicht nur mit 
einer Stocksportarena ausgestattet 
hat, sondern auch mit dem Ge-
meindebus, auf den die ausrücken-
den Mannschaften fast wöchentlich 
kostenlos zugreifen können, um 
damit zu den Wettkämpfen und 
Turnieren anzureisen. Mittlerweile 
sind sicherlich tausende Kilometer 
zurückgelegt worden. Ein herzli-
ches Dankeschön dafür, verbunden 
mit der Bitte, uns weiterhin so 
großzügig zu unterstützen.

Die zweite Komponente, um den 
gesamten Spielbetrieb aufrecht zu 
erhalten, ist die Tatsache, dass die 
Stockschützen von zahlreichen Fir-
men mit „Sponsor“-Beiträgen unter-
stützt werden. Nicht nur Firmen aus 
Breitenwang, sondern aus der gan-
zen Naturparkregion unterstützen 
seit Jahren die „Moarschaften“ und 
auf diesem Wege ein herzliches 
„Dankeschön“ an alle. 
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Datum Zeit Veranstaltung und Inhalt Veranstalter

gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

www.breitenwang.tirol.gv.at

Grundlegende Richtung (Erklärung gem. § 25 Abs. 
4 Mediengesetz): Information der Gemeinde 
Breitenwang und des Gemeinderates Breitenwang 
an die Breitenwanger Bevölkerung. Herausgeber 
und Medieninhaber: Gemeinde Breitenwang, 6600 
Breitenwang, Max-Kerber-Platz 1, Tel. 62516. 
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V
TERMINE - VERANSTALTUNGEN - NEWS - SEMINARE .............

Foto: Gerry Hofstetter Lichtkunst Schweiz

IMPRESSUM:Tel.-Nr. Gemeinde E-Mail-Adresse:
Internet:

Der Veranstaltungs-Newsletter auf der Gemeinde-Homepage kann jederzeit
abonniert werden. www.breitenwang.tirol.gv.at VzzV
Montag,
30. Dez. 2019

18.00 Uhr Vorsilvester
am Max-Kerber-Platz

Sportclub Breitenwang

Eine faszinierende Reise in den Körper und Geist von Vincent van 
Gogh, der trotz Skepsis, Wahnsinn und Krankheit einige der 
beeindruckendsten Kunstwerke der Welt erschuf. Doch wie so viele 
Künstler war auch er seiner Zeit voraus. Deutsche Synchronfassung!

Freitag,
10. Jänner 2020

20.00 Uhr Filmcircle: „Van Gogh – An der Schwelle zur Ewigkeit” Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Eintritt: EUR 6,--
Ermäßigt: EUR 4,--

Meldeamt/Baufragen
Kulturreferat
Amtsleiter/Kassa
Gemeindegutsagrargemeinschaft
Bürgermeister

62516-12
62516-10
62516-11
62516-16
62516-13

Mittwoch,
8. Jänner 2020

16.00 Uhr Puppentheater 
für Kinder

Puppenbühne Hein

Dezember  2019

Samstag,
25. Jänner 2020

20.00 Uhr Dorfball: „Die Landjäger“ spielen zum Tanz auf. Maschgerer 
willkommen bei freiem Eintritt! Ansonsten Eintritt EUR 8,-.

Freiwillige Feuerwehr
Breitenwang

Satzfehler und Porgrammänderungen vorbehalten!

Donnerstag,
6. Februar 2020

16.00 Uhr Puppentheater 
für Kinder

Puppenbühne Hein

In einem meisterhaften Balanceakt zwischen Realitätund Fiktion 
erzählt Pedro Almodóvar Geschichten eines bewegten Lebens und 
einer Karriere, die ihn zu einem der innovativsten und bedeutendsten 
Filmschaffenden Spaniens machte. Deutsche Orignalfassung!

Freitag,
7. Februar 2020

20.00 Uhr Filmcircle: „Leid und Herrlichkeit” Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Eintritt: EUR 6,--
Ermäßigt: EUR 4,--

Mittwoch,
12. Februar 2020

14.30 Uhr Kinderfasching
für Kinder

Gemeinde Breitenwang

Von Augentrockenheit über grauen und grünen Star bis zu 
Makuladegeneration. Referent: Dr. Andreas Till, Augenärztliche 
Praxis in Pflach im Innvoatinszentrum.

Dienstag,
18. Februar 2020

19.00 Uhr Mini Med Studium: „Die häufigsten Augenerkrankungen“ Rotes Kreuz Reutte

Eintritt: Frei!

Samstag,
22. Februar 2020

20.00 Uhr Diplomball Gesundheits- u. Kranken-
pflegeschule Reutte

Vor dem Hintergrund des Nahostkonfliktes gelingt Regisseur 
Sameh Zoabi das Kunststück einer absurden und witzigen Komödie. 
Zoabi verpackt das politisch brisante Thema auf humorolle und 
subtile Art. Deutsche Synchronfassung!

Freitag,
6. März 2020

20.00 Uhr Filmcircle: „Tel Aviv on fire” Kulturforum Breitenwang
www.filmcircle.at

Eintritt: EUR 6,--
Ermäßigt: EUR 4,--

Samstag,
7. März 2020

20.00 Uhr Frühjahrskonzert Musikkapelle Pflach

Samstag,
14. März 2020

20.00 Uhr Frühjahrskonzert Musikkapelle Lechaschau

Donnerstag, 
19. März 2020

20.00 Uhr Theater: „Trennung für Feiglinge“
von Clement Michel

Kulturforum Breitenwang

Samstag,
21. März 2020

20.00 Uhr Frühjahrskonzert Musikkapelle Pinswang

Freitag,
27. März 2020

19.00 Uhr Jugendredewettbewerb JUFF und
Jugendzentrum Smile
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